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auf den Kauf einer off enen 
Gelenkarmmarkise 
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GANZJÄHRIGE 
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Beim Kauf eines Glasdachsystems TERRADO
mit integrierter Beschattung schenken wir

Ihnen einen Design-Heizstrahler inkl. Funkmotor
im Wert von 890,-€ !*
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sensor im Wert von 199,-€ gratis zum 
Kauf einer Cassettenmarkise!*

Jahre

*Nur gültig vom 01.12.2017 bis 19.03.2018. Weitere Informationen fi nden Sie auf unserer Webseite.
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Einwurf

Mit einem 2 : 0-Auswärtserfolg beim 
Tabellenführer und dem bisher in die-
ser Drittligasaison alles dominierenden 
SC Paderborn hat unsere Mannschaft 
am vergangenen Freitagabend die Heim-
reise aus Ostwestfalen angetreten. 
Dabei hat sie wie in den vergangenen 
Wochen – fast schon mit selbstver-
ständlich anmutender Regelmäßigkeit – 
wieder all das unter Beweis gestellt, was 
sie im Moment so erfolgreich macht: 
Eine große mannschaftliche Geschlos-
senheit, einem unbändigen Willen und 
einem erkennbaren Zusammenhalt. Zu-
gegeben hatten wir zwar am Ende der 
ersten Halbzeit das notwenige Quänt-
chen Glück in der einen oder anderen 
Situation auf unserer Seite, aber wir 
haben uns auch fußballerisch in einer 
überzeugenden Art und Weise präsen-
tiert. 

Falls bei manch einem die Sorge be-
steht, dass die Entwicklung und die 
Ergebnisse der letzten Wochen viel-
leicht dazu verleiten könnten, dass 
die Mannschaft eventuell einen Gang 
zurückzuschaltet und mit vielleicht ein 
paar Prozentpunkten weniger zu Wer-
ke geht, so liegt der falsch. Doch wer 
unser Team in den vergangenen Tagen 
und Wochen verfolgt, der hat auch be-
merkt, dass die Mannschaft von Mal 
zu Mal enger zusammengerückt ist 
und einen Anspruch an sich selbst ent-
wickelt hat. Diese von unserem Chef-
trainer Alois Schwartz und seinem 
Trainerteam durch ihre gute Arbeit 
ermöglichte Entwicklung macht mich 
zuversichtlich, dass wir heute und in 
den zwei noch verbleibenden Aus-
wärtsspielen des Jahres in Jena und 
Osnabrück weiterhin eine Mannschaft 
zu sehen bekommen, die diesen Willen 
und diese Einstellung auf dem Platz do-
kumentiert. 

Unter der Woche hatten wir beim KSC 
einen weiteren Grund zum Feiern: 
Mein Präsidiumskollege Günter Pilarsky 
konnte seinen 80. Geburtstag feiern. 
Dazu hat er alle Mitarbeiter und die 
ganze Mannschaft mit dem Trainer-
team zum Essen eingeladen und wir 
haben ihn gemeinsam hochleben 
lassen. Die KSC-Familie gratuliert ihm 
von Herzen und wünscht ihm weiter-
hin beste Gesundheit und viele schöne 
Stunden mit seinem KSC. 

Liebe Gäste, eine unfassbare Tat hat 
den KSC tief betroffen gemacht: Nach 
Ende des letzten Heimspiels vor zwei 
Wochen gegen den FSV Zwickau wurde 
im inneren Bereich des Schlossgartens 
ein Fan auf dem Nachhauseweg Opfer 
einer Gewalttat und verstarb kurze Zeit 
später. Wir haben bereits in unseren 
Stellungnahmen und auch mit dem Trau-
erflor unserer Mannschaft beim Spiel in 
Paderborn unsere Betroffenheit und 
Anteilnahme zum Ausdruck gebracht. 

Unsere Gedanken und unsere Anteil-
nahme sind bei der Familie und den 
Freunden, denen wir unser Beileid aus-
gesprochen haben. Die gesamte KSC-
Familie – Gremien, Trainer, Mannschaft, 
Mitarbeiter, Fans und Freunde des 
Vereins – zeichnet sich in guten und in 
schlechten Zeiten durch großen Zusam-
menhalt und Hilfsbereitschaft aus. Das 
gilt auch jetzt in dieser Situation. 
Unser besonderer Dank geht auch von 
dieser Stelle aus nochmals ausdrücklich 
an die vielen auch auf dem Heimweg 
befindlichen Fans, die umgehend Erste 
Hilfe geleistet haben und aktiv bei der 
Festsetzung des mutmaßlichen Täters 
geholfen haben. Die hier gezeigte Zi-
vilcourage und der Zusammenhalt sind 
vorbildlich und nötigen uns großen 
Respekt ab. 

Jetzt freue ich mich mit Ihnen ge-
meinsam auf ein friedliches Fußballspiel 
und die bevorstehenden 90 Minuten, 
in denen der Ball rollt. Ich wünsche uns 
allen einen angenehmen Aufenthalt im 
Wildpark und allen Blau-Weißen na-
türlich einen erfolgreichen Nachmittag. 

Und zum guten Schluss darf eines na-
türlich nicht fehlen: Ihnen und ihren 
Familien wünsche ich im Namen des 
KSC von dieser Stelle schon jetzt 
eine besinnliche Vorweihnachtszeit, ein 
frohes Fest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr. Wir freuen uns auf ein 
Wiedersehen spätestens am 20. Januar 
2018 beim Heimspiel gegen die SpVgg 
Unterhaching. 

Herzlichst Ihr

enTWiCKlunG 
liebe MitGlieDeR, fReunDe, pARtneR unD fAns Des Ksc, liebe 
Gäste Aus AAlen, heRZlich willKOMMen iM wilDpARKstADiOn.

Herzlichst Ihr

ab 73,- Euro

Jetzt Rückrunden-Dauerkarte 
sichern und bis zu 25% sparen!



es gibt da diesen spruch: Vergiss nicht, 
woher du kommst. ein wertvoller 
leitsatz, vor allem dann, wenn’s steil 
nach oben geht, nach draußen in die 
Welt. so wie für lars stindl. Geboren 
in Speyer, 1988, als Dreĳ ähriger ge-
startet beim TsV Wiesental, 2000 als 
Zwölfjähriger zum KSC gekommen und 
bis 2010 geblieben. eigene Jugend 
unter markus Kauczinski, eigene ziele 
vor augen, und doch immer im dienst 
der mannschaft. mit dem KsC zum 
bundesligaspieler geworden und mit 
den blau-Weißen in die zweite liga ge-
gangen. Gegen hannover einst das 
erste bundesligator geschossen. 2010 
genau dort hin gewechselt, fünf Jahre 
bei 96, spielführer, eine große und 
großartige zukunft wurde ihm prophe-
zeit, bei leverkusen, bei dortmund, 
bei den richtig Großen eben. und 
stindl? spielte nicht für, sondern ge-
gen den bVb, in seiner ersten Partie 
für borussia mönchengladbach, im au-
gust 2015. Champions league, wieder 
Mannschaftskapitän. Er steht nicht mehr 
nur auf Jogis zettel, sondern (endlich, 
aus nicht ganz objektiver Karlsruher 
sicht) auch in seinem Kader, seit sommer 
2017, gewann mit der nationalmann-

schaft den Confed Cup, den silbernen 
schuh bei eben jenem Wettbewerb, 
wurde als Gladbachs spieler der saison 
2016/17 ausgezeichnet. im mai hat er 
dort seinen Vertrag vorzeitig verlän-
gert bis 2021.

Er ist einer, der Langfristiges mag. Und 
einer, der sich lange erinnert. An den 
KSC zum Beispiel: Den verfolgt er mit Lei-
denschaft, schaut sich alle Folgen Wild-
park TV an, weiß genau, was in der alten 
Heimat vor sich geht. Hier in dieser alten 
Heimat denken alle gern an ihn. Lars 
Stindl ist einer, dessen Name reicht, um 
alle lächeln zu lassen, und über dessen 
Tore in der Fremde sich alle hier freuen. 
„Der Lars ist ein Guter! Einer, der sich 
einsetzt.“ Und Stindl? Sagt nicht viel 
dazu, tut aber genau das. Setzt sich ein. 
Dafür, dass es manchmal eben doch 
nicht so wichtig ist, woher du kommst. 
Oder was du glaubst, wen du liebst, wie 
du aussiehst. Genau darum geht es im 
Projekt „Schule ohne Rassismus – Schule 
mit Courage“. Die kreative Jugendbewe-
gung agiert bundesweit zur Förderung 
von Zivilcourage, setzt sich gegen Dis-
kriminierung ein und wendet sich gegen 
alle Ideologien der Ungleichwertigkeit, 
egal, ob aufgrund von Religion, sozialer 
Herkunft, Geschlecht, körperlicher Merk-
male, politischer Weltanschauung oder 
sexueller Orientierung. Wenn irgendeiner 
auf der großen Fußballbühne authentisch 
geblieben ist und glaubhaft agiert bei 
all der Furore und vor all den Kameras, 
wenn irgendwer Courage beweist und 
Gleichwertigkeit praktiziert, dann ist das 
Lars Stindl. Und weil er ist, wie er ist, wür-
de er all das Rampenlicht – auch hier, auf 
diesen Seiten – gar nicht so unbedingt 
wollen. Würde es weitergeben an die, die 

aktuell tatsächlich im Mittelpunkt stehen 
sollten: das Otto-Hahn-Gymnasium Karls-
ruhe nämlich. Die Partnerschule des KSC, 
„Eliteschule des Fußballs“ im Rahmen 
der DFB-Talentförderung und Stindls 
ehemalige Schule, bekam am Montag 
das Prädikat „Courage-Schule“ verliehen. 
Voraussetzung dafür sind unter anderem 
regelmäßige Aktionen, die sich gegen 
Diskriminierung richten und für Toleranz 
einsetzen. Unterstützt wurde das OHG 
dabei von Stindl als prominentem Paten, 
der genauso wie alle am OHG überzeugt 
davon ist, dass sich Rassismus in allen 
Lebensbereichen nur bekämpfen lässt, 
wenn wir uns dem auf Basis von Freiheit, 
Humanität und Toleranz vehement ent-
gegenstellen. „Wir wollen Kinder stark 
machen und sie auf ihrem Weg zu jungen 
Erwachsenen begleiten und unterstüt-

stinDl unD stOll sAGen stOpp Zu RAssisMus

„eGal, Woher du KommsT: 
Wir ziehen an einem sTranG“
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Story

zen.“ So fasst das OHG seine Philosophie in einem Satz 
zusammen, und genau das gelingt ihnen hervorragend. 
Lars Stindl hat dort sein Abitur gemacht und kehrte jetzt 
wenigstens für ein paar Stunden zurück an die alte Lern- 
und Wirkungsstätte. Gemeinsam mit Martin Stoll, der ak-
tuellen Nummer 4 beim KSC. Denn der ist auch so einer. 
Einer, der auf dem Boden geblieben ist, der ganz unauf-
geregt klare Worte findet, wenn sie nötig sind. Und er ist  
einer, der Stindl ziemlich gut kennt, aus der Jugend, 
als gemeinsame KSC-Profikicker. Das Duo Stoll-Stindl 
freute sich also über den gemeinsamen Besuch des 
OHG am Montag. „Mit ihm habe ich sehr viele tolle 
Momente erlebt und es hat mich gefreut, dass er sich 
einer solchen Aktion verschrieben hat.“ gibt „Stolli“ 
zu, dass sein Ex-Kollege mit ein Grund für den Besuch 
war. Auch wenn die Verleihung im Fokus stand: „Sie 
haben die Auszeichnung zurecht bekommen“. Stindl 
betonte noch einmal, wie wichtig das Engagement 
gegen Rassismus ist. An der Nationalmannschaft, mit 
Spielern aus den verschiedensten Ländern, werde deut-
lich: „Wir ziehen alle an einem Strang. Das zeigt, was 
möglich ist.“ Dazu genoss er den Plausch mit Lehrern: 
„Es ist einfach ein schönes Gefühl, mal wieder hier 
zu sein.“ Das galt dann auch für den anschließenden 
kurzen Wildpark-Abstecher. Dort wirkte der Bundesli-
ga- und Nationalspieler Stindl nicht etwa fehl am Platz, 
sondern eher so, als wäre er nie weg gewesen. Als ge-
höre er immer noch hier hin, auch wenn der Rundbau 
längst abgerissen, die letzte Bundesligasaison lange 
vorbei ist. Tut er ja auch, irgendwie. Er hat eben nie ver- 
gessen, wo er herkommt. � Text: Sandra Walzer

XX.XXX€

multi-media systeme aktiengesellschaft  Brettener Straße 47  75045 Walzbachtal 
Telefon +49 7203.92 49-0  info@mmsag.de  www.mmsag.de

Wir machen 
wichtige Momente 
brillant.
Wir sind Ihr beratungsstarker 
Full-Service-Provider für audiovisuelle 
Medien- und Veranstaltungstechnik. 
Unsere Systeme stehe für Betriebs-
sicherheit, einfache Bedienbarkeit 
und Brillanz in Bild und Ton.

 Medientechnik      

 Veranstaltungstechnik      

 Informationssysteme
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Gem

einsam stark
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en KSC!

für 8 Wochen 1.995,- € *
*Alle Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen MwSt.

20% Anteil

KSC Jugendkasse

   399,- €

ONLINE PERSONALSUCHE

Sie suchen nach Möglichkeiten Ihr 
Unternehmen bestmöglich auf dem 
Arbeitsmarkt zu positionieren, um die 
passenden Mitarbeiter für Ihr Unter- 
nehmen zu gewinnen? In Zusammen- 
arbeit mit allen namhaften Online-Stel- 
lenbörsen unterstützen wir Unternehmen 
aus allen Wirtschaftsbereichen in Deutsch- 
land, Österreich und der Schweiz bei der 
modernen Personalrekrutierung. Wir wis- 
sen genau, wo sich die passenden Be- 
werber für Ihre o�enen Stellen �nden 

lassen und schalten Ihre Stellenanzei-
gen gezielt in den entsprechenden 
Online-Medien. Dabei pro�tieren Sie von 
unserer langjährigen Erfahrung im 
Bereich Personalwerbung und unseren 
günstigen Einkaufspreisen.

EINFACH, SCHNELL UND GÜNSTIG

Wir übernehmen für Sie die komplette 
Auftragsabwicklung von der Gestal- 
tung Ihrer Stellenanzeige in Ihrem 
Firmen-Layout, über die Buchung der 
passenden Jobbörsen, dem Reporting 

über Schaltzeiten und Zugri�e bis hin 
zur Abrechnung der einzelnen Börsen. 
Und das zu günstigen Paketpreisen!

FÜR JEDEN BEDARF DAS RICHTIGE 

Zusätzlich zu unseren Paketen, die wir 
bereits für verschiedene Zielgruppen 
(Ingenieure, Vertrieb, IT und Tele- 
kommunikation, Medizin etc.) opti- 
miert haben, bieten wir Ihnen auch die 
Einzelbuchung Ihrer Wunsch-Jobbör- 
sen an.

monster.de + Logo + CAN-Unit
  + wöchentlicher Refresh

jobpilot.de + wöchentlicher Refresh

stellenan- + Retargeting 
zeigen.de + SmartReach 2.0
  + Akt. Google Advertising

your�rm.de + Jobs per Mail 
  + 14-tägiger Refresh

careerjobs.de + monatlicher Refresh

jobkurier.de + Jobs per Mail Job�nder 
  + wöchentlicher Refresh 
  + Firmenpro�l auf Wunsch
xing.com

Zu diesem Paket schenken wir Ihnen zusätzlich:

Talent CRM 100 auf monster.de | SAM auf your�rm.de | Jobticker auf jobkurier.de | 
indeed.de on Demand

Allgemeine Branchen

berufsnetzwerk.de
germanywork.de

Ingenieure & Technik

ingenieurweb.de
ingenieurscout.de

IT & Telekommunikation

itsteps.de
it-topjobs.de

Vertrieb & Verkauf

vertriebs-anzeigen.de
vertrieblerjobs.de

Dirk Orlishausen

“Jobsadvision unterstützt 
Sie bei Ihrer Personalsuche, Sie 
finden Ihren Teamplayer und 
ganz nebenbei spenden Sie 
somit auch noch für unsere 

Nachwuchsabteilung. Wirklich 
eine tolle Aktion!”

“Jobsadvision unterstützt 
Sie bei Ihrer Personalsuche, Sie 
finden Ihren Teamplayer und 
ganz nebenbei spenden Sie 
somit auch noch für unsere 

Nachwuchsabteilung. Wirklich 
eine tolle Aktion!”

UNSER SPORTLICHES ANGEBOT FÜR SIE:

DAS KSC-JUGEND-AKTIONS-PAKET
+2
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DER GEGNER

MITTELFELD

ANGRIFF

FUNKTIONSTEAM

TOR

ABWEHR

 6

 9

27

 2HOFMANN ANDREAS
13.04.1986

ZAWADA OSKAR
01.02.1996

STROH-ENGEL DOMINIK
27.11.1985

CAMOGLU BURAK
05.10.1996

13 BÜLOW KAI
31.05.1986

19

29

 3

22 AMAMOO NATHANIEL
23.08.1997

AT-TRAINER
BÖCKLER FLORIAN
11.07.1988

TEAMMANAGER
REICH BURKHARD

TW-TRAINER
RABE KAI
24.12.1980

 1 ORLISHAUSEN DIRK
15.08.1982

KARAAHMET MALIK
18.01.2000

LUIBRAND KAI
24.04.1994

GORDON DANIEL
16.01.1985

20 VUJINOVIC VALENTINO
20.02.1999

30 FINK ANTON
31.07.1987

32 UPHOFF BENJAMIN
08.08.1993

 4 STOLL MARTIN
09.02.1983

28 GESSL SEBASTIAN
30.06.1996

Das KSC-Team vertraut auf: TRAINER

ZEUGWART
CAYOGLU HÜSEYIN

BUSFAHRER
LASCHUK THOMAS

PHYSIO.
KIENZLE SVEN

MANNSCHAFTSARZT
DR. SCHWEIZER MARCUS

PHYSIO.
BOHN JULIA

SPIELANALYST
DIRSCHERL SEBASTIAN
17.05.1986

CHEF-PHYSIO. 
WIEMANN STEFFEN

MITTELFELD ABWEHR

17 BUCHTA SEVERIN
14.02.1997

 7 LORENZ MARC
18.07.1988

14 SIEBECK ALEXANDER
03.11.1993 25 FÖHRENBACH JONAS

26.01.199623 MUSLIJA FLORENT
06.07.1998 35 BADER MATTHIAS

17.06.1997

10 WANITZEK MARVIN
07.05.1993

CO-TRAINER
EICHNER CHRISTIAN
24.11.1982

CO-TRAINER
BAJRAMOVIC ZLATAN
12.08.1979

 5 PISOT DAVID
06.07.198724 SCHLEUSENER FABIAN

24.10.1991

 8 MEHLEM MARCEL
01.03.1995

31 LEO GIUSEPPE
30.01.1995

CO-TRAINER
MOUTAS DIMITRIOS
15.04.1968

TRAINER
SCHWARTZ ALOIS
28.03.1967

11 AYDOGAN OGUZHAN
04.02.1997

21 THIEDE MARCO
20.05.1992
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schiedsrichter
Das schiedsrichtergespann wurde vom Dfb erst 
nach Redaktionsschluss festgelegt. wir informieren 
sie aktuell im stadion über die unparteiischen der 
heutigen begegnung!

VfR Aalen 
tor   1 Daniel bernhardt

22 Raif husic
28 Matthias layer

Abwehr  16 thomas Geyer
17 sascha traut
18 Robert Müller
21 thorsten schulz
23 patrick schorr
25 Daniel stanese
29 Antonios papadopoulos
33 torben Rehfeldt

Mittelfeld   6 Rico preißinger
 7 Mattia trianni
 8 lukas lämmel
10 Matthias Morys
15 sebastian Vasiliadis
19 Maximilian welzmüller
26 noah feil
27 Marcel bär

sturm   9 cagatay Kader
13 Gerrit wegkamp
24 luca schnellbacher

trainer peter Vollmann

co-trainer Jan Kilian
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Der Gegner

VfR Aalen 
Hintere Reihe von links: Dr. Udo Tiefenbacher (Mannschaftsarzt), Rudi Ehmann (Physiotherapeut, nicht mehr im Verein), 
Achim Hägele (Masseur), Daniel Stanese, Cagatay Kader, Matthias Morys, Gerrit Wegkamp, Torben Rehfeldt, Robert Müller, 
Andreas Heintzen (Mannschaftsarzt), Bastian Noth (Teammanager), Günther Hammer (Betreuer)
Mittlere Reihe von links: Markus Thiele (Geschäftsführer Sport & Marketing), Peter Vollmann (Cheftrainer), Thorsten Schulz,  
Patrick Schorr, Rico Preißinger, Marcel Bär, Antonios Papadopoulos, Luca Schnellbacher, Timo Reus (Torwarttrainer),  
Jan Kilian (Co-Trainer).
Vordere Reihe von links: Mattia Trianni, Thomas Geyer, Sascha Traut, Matthias Layer, Daniel Bernhardt, Raif Husic,  
Noah Feil, Maximilian Welzmüller, Sebastian Vasiliadis.� Es fehlen: Lukas Lämmel, Physiotherapeut Felix Bauer

Knapp drei Wochen vor Beginn dieser 
Saison erreichten den VfR Aalen gute 
Nachrichten: Nur viereinhalb Monate 
nach Stellung des Insolvenzantrages 
war der Verein schuldenfrei. Aufgrund 
von Altlasten hatten sich in der Ver-
gangenheit rund 3,6 Millionen Euro 
an Verbindlichkeiten angehäuft, derer  
sich der VfR über das sogenannte Plan- 
insolvenzverfahren entledigte. Nun steht  
dem angepeilten Fernziel zumindest aus 
finanzieller Sicht nichts mehr entgegen. 
Geht es nach den Verantwortlichen, soll 
nämlich spätestens zum 100-jährigen 
Vereinsjubiläum im Jahr 2021 die Rück-
kehr in die Zweite Bundesliga gelingen. 
Sportlich allerdings läuft es bei den Ki-
ckern von der Ostalb derzeit allerdings 
nicht so rund wie gewünscht. Nach einem  
recht guten Saisonstart ist die Mann-
schaft von Trainer Peter Vollmann in der  
Tabelle auf einen Mittelfeldplatz zu-
rückgefallen. Blickt man auf das Perso- 
nal, so ist das Team im Ligavergleich 
keineswegs breit aufgestellt. Lediglich 

19 Feldspieler und drei Torleute bilden 
den Kader, dessen geringe Größe noch 
zur Achillesferse werden kann. Wenn 
Stammkräfte aufgrund von Verletzungen  
oder Sperren ausfallen, so ist das für 
Vollmann kaum zu kompensieren. Aus  
diesem Grund war und ist es für den VfR 
umso wichtiger, dass sich gleich mehre-
re Neuzugänge recht schnell zu festen 
Größen entwickelt haben. Dazu gehö-
ren unter anderem die Abwehrspieler 
Torben Rehfeldt (SV Werder Bremen II) 
und Patrick Schorr (1. FSV Mainz 05 II). 
Aber auch Mittelfeldakteur Marcel Bär 
(FSV Zwickau) hat sich auf der Ostalb 
gut eingelebt. Nach Routinier Matthias  
Morys, der bislang auf fünf Treffer kommt,  
liegt Bär gemeinsam mit dem 20-jähri-
gen Youngster Sebastian Vasiliadis mit 
jeweils vier Toren auf Platz zwei der in-
ternen Torschützenliste. Seit Januar ist 
auch der Karlsruher Sascha Traut wieder 
beim VfR aktiv. 
Der große Rückhalt bei den Aalenern ist 
Torhüter und Kapitän Daniel Bernhardt, 

der in der Dritten Liga zu den Besten 
seiner Zunft gehört. Der 32-Jährige hat 
großen Anteil daran, dass bislang erst 
22 Gegentore zu Buche stehen. Allein 13  
davon kassierte der VfR bei Auswärts-
spielen. Überhaupt sind die Württem- 
berger in dieser Spielzeit ein gern gese-
hener Gast. Lediglich in Chemnitz gin-
gen sie am zweiten Spieltag als Sieger  
vom Platz. In der heimischen Ostalb- 
Arena kommt Vollmanns Team hingegen 
deutlich besser zurecht. Hier wurden 
immerhin 17 von 27 möglichen Punkten 
eingefahren. Eine Veränderung, die es in 
sich hat, gibt es auf der Führungsebene  
des Tabellenelften. Markus Thiele, der 
dem VfR Aalen als U23-Spieler, Team-
manager, Marketingfachmann und Ge-
schäftsführer „Sport und Marketing“ 
über viele Jahre verbunden war, ver- 
lässt den Verein zum 15. Dezember. Der 
35-Jährige wird neuer Vorstand Sport 
beim Ligakonkurrenten Hansa Rostock 
und hinterlässt eine nur schwer zu schlie-
ßende Lücke. � Text: Andreas Kleber

Auswärtsschwache Gäste

Karlsruher und Ex-KSCler 
Sascha Traut beim VfR mit dabei
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Der Gegner

Die Anschrift  VfR Aalen 1921 e. V.
Stadionweg 5/1 | 73430 Aalen
Telefon: (0 73 61) 52 48 80 | Telefax: (0 73 61) 5 24 88 20
www.vfr-aalen.de | info@vfr-aalen.de

Das Gründungsdatum Am 8. März 1921

Die Vereinsfarben Schwarz-Weiß

Die Mitgliederzahl 1.300

Die größten Erfolge Aufstieg in die 2. Liga 2012; Meister Regionalliga Süd 2010; Meister Amateurliga 1951, 1974, 1975

Das Stadion Ostalb Arena (14.500 Plätze)

Das Präsidium  Roland Vogt (Präsidiumssprecher, Finanzen/Organisation), Rudi Feil (Präsidium, Sponsoring/
Marketing), Walter Höffner (Präsidium, Infrastruktur und weitere Abteilungen), Hermann Olschewski 
(Präsidium, Sport), Jörg Mangold (Aufsichtsratsvorsitzender), Heiko Rössel (Stellvertretender 
Aufsichtsratsvorsitzender), Markus Thiele (Geschäftsführer Sport und Marketing), Holger Hadek 
(Geschäftsführer Finanzen und Verwaltung), Bastian Noth (Teammanager)

Der Trainer  Peter Vollmann, geb. 22.12.1957 in Marienheide

Spielerstationen  SSV Marienheide, Rot-Weiß Lüdenscheid, SSV Marienheide, TuS Lindlar

Trainerstationen  1993 – 1995 Rot-Weiß Lüdenscheid, 1995 – 1996 SG Wattenscheid 09, 1996 – 1998 SC Preußen Münster, 
1998 – 1999 SV Eintracht Trier, 1999 – 2000 KFC Uerdingen 05, 2000 – 2001 SC Fortuna Köln, 
2001 – 2002 Eintracht Braunschweig, 2002 – 2003 SC Preußen Münster, 2004 KSV Holstein Kiel, 
2006 Real Tamale United (GHA), 2006 Real Sportive (GHA), 2007 – 2008 KSV Holstein Kiel, 
2009 Anorthosis Famagusta/Co-Trainer (CYP), 2010 – 2011 FC Hansa Rostock, 
2012 – 2013 SV Wehen Wiesbaden, 2014 FC Hansa Rostock, Seit 1. Juli 2015 beim VfR Aalen

Der Kapitän Daniel Bernhardt

Das Saisonziel Klassenerhalt

Schauen Sie sich an wie sicher  
und zuverlässig wir arbeiten:

Oder mehr Infos auf
www.blauetonne-schlauetonne.de

TONI, UNSERE BLAUE TONNE SCHLAUE TONNE STELLT VOR:

Wir vernichten 
Ihre Akten. 

Wir vernichten 
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Im Portrait

Tor oder sieg?
Beides! Ein Sieg ist immer geil. Wenn 
man gewinnt und dann noch das Siegtor 
schießt, ist es natürlich umso schöner, 
aber der Sieg für das Team steht immer 
im Vordergrund.

rückennummer 23: Gewollt oder egal?
Das war mir egal, es gab keine bestimm-
te Nummer, die ich auf meinem Trikot 
wollte. In meiner Jugend hatte ich zwar 
meistens die Nummer zehn, aber das ist 
mir nicht wichtig.

filmabend oder serienmarathon? 
Da würde ich mich eher für einen Serien-
marathon entscheiden. Ich schaue mo-
mentan zum Beispiel gerne die Serien 
„Prison Break“ und „Arrow“. Allgemein 
bevorzuge ich Action-Serien.

Kochen oder essen gehen?
Ich bin eher der Typ für essen gehen. 
Das ist bequemer, auch wenn ich selbst 
kochen kann. Wenn ich die Wahl habe, 
gehe ich am liebsten chinesisch oder 
italienisch essen.

an einem trainingsfreien Tag – 
entspannt oder aktiv?
Wenn wir mehrere Tage frei haben, 
dann entspanne ich an einem Tag und 
am nächsten Tag bin ich aktiv. Gibt es 
nur einen Tag frei, bleibe ich eher ent-
spannt auf der Couch und schaue eine 
Serie.

schlossgarten oder Turmberg?
Beides! Tagsüber bin ich gerne im 
Schlossgarten aber abends bevorzuge 
ich den Turmberg, dort hat man die 
schönere Aussicht. 

Konsole oder brettspiel?
Mit meinen Freunden spiele ich gerne 
FIFA auf der Playstation. In der Kabine 
oder im Mannschaftsbus wird dagegen 
das Brettspiel Backgammon gespielt.

Kämpfer oder Taktiker?
Ich bin mehr der Taktiker. Ich versuche 
eher die Gegner auszutricksen oder aus-
zuspielen. 

snapchat oder instagram
(@florentmuslĳ a)?
Ich bin mehr in Instagram unterwegs, 
da die Reichweite dort größer ist als bei 
Snapchat. Ich benutze aber grundsätz-
lich beide Social Media Kanäle. Ihr könnt 
mir auf Instagram unter @florentmuslija 
folgen.

hip-hop oder schlager?
Schlager mag ich nicht wirklich. Hip-
Hop und Black Music trifft da eher 
meinen Musikgeschmack. Einer meiner 
Lieblingskünstler in diesem Bereich ist 
momentan Chris Brown.

Heimsieg oder Auswärtssieg?
Beides ist geil. Eine lange Auswärtsfahrt 
ist natürlich immer anstrengend, aber 
mit einem Sieg in der Tasche lässt sich 
das auch ganz gut aushalten. Daher ist 
jeder Sieg wichtig, egal ob Heim- oder 
Auswärtssieg.  

enTsCheidunGen fÜr …  
 flORentMUSLĲ A
Florent Muslĳ a ist sozusagen im Wildpark aufgewachsen. Der offensive Mittelfeldspieler spielt bereits seit der 
U10 beim Karlsruher SC und hat im Mai dieses Jahres seinen ersten Profivertrag unterschrieben. Diesen verlängerte 
Muslĳ a, der gebürtig aus Achern kommt, vor wenigen Tagen vorzeitig im November bis zum Jahr 2021. Durch harte 
Arbeit und Ehrgeiz ist Muslĳ a inzwischen ein fester Bestandteil der Stammelf geworden. Heute stellt sich das Eigen-
gewächs des KSC unseren Elf Entscheidungen.

NEUER

CRISTIANO RONALDO RONALDO

NEYMAR THIAGO MESSI RONALDINHO

MARCELO RAMOS THIAGO SILVA DANI ALVES



Wir gehen auf 

Punktejagd!*

Apotheke Burgert am Ludwigsplatz Waldstr. 65 76133 Karlsruhe
Kranich Apotheke Otto-Wels-Str. 35 b 76189 Karlsruhe
Merkur Vital Apotheke Reinmuthstr. 50 76187 Karlsruhe
OK Apotheke am Kolpingplatz Karlstr. 115 76137 Karlsruhe
OK Apotheke am ZKM Südendstr. 47 76137 Karlsruhe
Rosen-Apotheke Breisgaustr. 9 76199 Karlsruhe
Apotheke 29 Karlstr. 29 76133 Karlsruhe*e
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flORentMUSLĲ A

GEBURTSDATUM: 06.07.1998

GEBURTSORT: ACHERN

NATIONALITÄT: DEUTSCHLAND

GRÖSSE: 172 CM

GEWICHT: 65 KG

POSITION: MITTELFELD

RÜCKENNUMMER: 23

BEIM KSC SEIT: JULI 2007

BISHERIGE VEREINE:  EIGENER NACHWUCHS,
SV SASBACH
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HAUPTSPONSOR

AUSRÜSTER

- Weltweit ältester Mercedes-Benz Partner - 
www.sug.de

ÄRMELPARTNER

Erd- und
Abbrucharbeiten

WERTSTOFFHOF

Demontagen
Entkernungen
und Räumungen
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fÜnf sieGe in fOlGe: Zu hAuse 527 Minuten Ohne GeGentOR 

die nummer 6 zum Jahresende? 
Es ist das letzte Mal, dass der KSC im Jahr 2017 im heimischen Wildpark aufläuft. Denn zum Jahresabschluss stehen im 
Anschluss danach noch die Auswärtspartien in Jena und Osnabrück auf dem Programm. Im Duell Nordbaden gegen Ostalb 
will der KSC da anknüpfen, wo er zuletzt fast schon im „Dauermodus“ agiert hatte. 
Das Ziel sind drei Punkte – und am liebsten weiterhin ohne Gegentor. Zu Hause ist Benjamin Uphoff im KSC-Kasten seit 
527 Minuten ohne Gegentor, der letzte Gegentreffer überhaupt stammt vom 21. Oktober, damals traf Preußen Münster 
zum 1 : 1-Ausgleich gegen den KSC.
Wichtig – und von der Mannschaft verinnerlicht: Ein weiterer Erfolg setzt volle Konzentration und 100 % Engagement 
voraus – um sich entsprechend vom heimischen Publikum aus dem Jahr zu verabschieden. 
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Heimspiel
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Tabellen & Statistik

KSC-Fieberkurve�   2016/2017    2017/2018

Spieler-Statistik
Nr. Name Position geboren am Einsätze Spiel-Min. Eingew. Ausgew. Gelb Gelb-Rot Rot Tore

  1 Orlishausen, Dirk Tor 15.08.1982 0 0 0 0 0 0 0 0

32 Uphoff, Benjamin Tor 08.08.1993 17 1530 0 0 1 0 0 0

28 Gessl, Sebastian Tor 30.06.1996 0 0 0 0 0 0 0 0

  2 Camoglu, Burak Abwehr 05.10.1996 16 1059 4 6 1 0 0 1

  3 Gordon, Daniel Abwehr 16.01.1985 14 1260 0 0 2 0 0 0

  4 Stoll, Martin Abwehr 09.02.1983 5 274 2 0 1 0 0 0

  5 Pisot, David Abwehr 06.07.1987 17 1530 0 0 2 0 0 1

17 Buchta, Severin Abwehr 14.02.1997 0 0 0 0 0 0 0 0

25 Föhrenbach, Jonas Abwehr 26.01.1996 15 1269 1 1 1 0 0 1

31 Leo, Guiseppe Abwehr 30.01.1995 1 3 1 0 0 0 0 0

35 Bader Matthias Abwehr 17.06.1997 13 1244 0 2 3 0 0 0

  6 Hofmann, Andreas Mittelfeld 13.04.1986 3 224 0 1 2 0 0 0

  7 Lorenz, Marc Mittelfeld 18.07.1988 15 1108 2 4 4 0 0 0

  8 Mehlem, Marcel Mittefeld 01.03.1995 11 852 1 3 4 0 0 1

10 Wanitzek, Marvin Mittefeld 07.05.1993 16 1272 2 3 0 1 0 1

11 Aydogan, Oguzhan Mittefeld 04.02.1997 1 10 1 0 0 0 0 0

13 Bülow, Kai Mittefeld 31.05.1986 8 625 1 0 1 0 0 1

14 Siebeck, Alexander Mittefeld 03.11.1993 8 358 4 1 2 0 0 0

21 Thiede, Marco Mittelfeld 20.05.1992 3 93 3 0 0 0 0 0

23 Muslija, Florent Mittelfeld 06.07.1998 17 1099 4 7 3 0 0 0

24 Schleusener, Fabian Mittelfeld 24.10.1991 17 974 7 2 2 0 0 7

  9 Zawada, Oskar Sturm 01.02.1996 6 241 3 2 0 1 0 0

19 Karaahmet, Malik Sturm 18.01.2000 0 0 0 0 0 0 0 0

20 Vujinovic, Valentino Sturm 20.02.1999 1 29 1 0 0 0 0 0

22 Amamoo, Nathaniel Sturm 23.08.1997 0 0 0 0 0 0 0 0

27 Stroh-Engel, Dominik Sturm 27.11.1985 13 517 8 4 1 0 0 1

29 Luibrand, Kai Sturm 24.04.1994 2 29 2 0 0 0 0 0

30 Fink, Anton Sturm 31.07.1987 15 1278 0 9 0 0 0 5
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Tabellen & Statistik

Rang	 Verein	 SP	 S	 U	 N	 Tore	 Diff.	 Pkt.

  1 	SC  Paderborn 07 	 17 	 13 	 1	 3 	 43 : 19 	 24 	 40

  2 	 1. FC Magdeburg 	 17 	 12 	 1	 4 	 26 : 16 	 10 	 37

  3 	S V Wehen Wiesbaden 	 17 	 10 	 3	 4 	 33 : 11 	 22 	 33

  4 	F ortuna Köln 	 17 	 9 	 4	 4 	 30 : 20 	 10 	 31

  5 	H ansa Rostock 	 17 	 8 	 4	 5 	 22 : 15 	 7 	 28

  6 	S G Sonnenhof Großaspach 	 17 	 8 	 4	 5 	 24 : 21 	 3 	 28

  7 	 Karlsruher SC 	 17 	 8 	 4	 5 	 20 : 17 	 3 	 28

  8 	S pVgg Unterhaching 	 17 	 9 	 1	 7 	 29 : 27 	 2 	 28

  9 	S V Meppen 	 17 	 7 	 5	 5 	 23 : 23 	 0 	 26

10 	 VfR Aalen 	 17 	 6 	 5	 6 	 24 : 23 	 1 	 23

11 	H allescher FC 	 17 	 5 	 5	 7 	 26 : 26 	 0 	 20

12 	FC  Carl Zeiss Jena 	 17 	 5 	 5	 7 	 17 : 22 	 -5 	 20

13 	W ürzburger Kickers 	 17 	 5 	 4	 8 	 20 : 29 	 -9 	 19

14 	S portfreunde Lotte 	 17 	 5 	 3	 9 	 21 : 25 	 -4 	 18

15 	P reußen Münster 	 17 	 4 	 5	 8 	 17 : 24 	 -7 	 17

16 	 VfL Osnabrück 	 17 	 4 	 5	 8 	 17 : 27 	 -10 	 17

17 	C hemnitzer FC 	 17 	 4 	 4	 9 	 21 : 28 	 -7 	 16

18 	FS V Zwickau 	 17 	 4 	 4	 9 	 15 : 28 	 -13 	 16

19 	W erder Bremen II 	 17 	 3 	 6	 8 	 14 : 27 	 -13 	 15

20 	 Rot-Weiß Erfurt 	 17 	 2 	 5	 10 	 9 : 23 	 -14 	 11

Tabelle
Rang	 Spielername	 Mannschaft	 Tore (11 m)

  1. 	S tephan Hain 	S pVgg Unterhaching	 13 (3)

  2. 	B enjamin Girth 	S V Meppen	 11 (0)

  2. 	 Manuel Schäffler 	S V Wehen Wiesbaden	 11 (1)

  4. 	S ven Michel 	SC  Paderborn 07	 10 (0)

  5. 	 Daniel Frahn 	C hemnitzer FC	 8 (2)

  6. 	H amdi Dahmani 	F ortuna Köln	 7 (0)

  6.	 Daniel Keita-Ruel 	F ortuna Köln	 7 (1)

  6.	F abian Schleusener 	 Karlsruher SC	 7 (0)

  6.	 Dennis Srbeny 	SC  Paderborn 07	 7 (2)

10. 	H amadi Al Ghaddioui 	S portfreunde Lotte	 6 (1)

10.	S oufian Benyamina 	H ansa Rostock	 6 (1)

10.	 Martin Kobylański 	 Preußen Münster	 6 (2)

10.	 Ronny König 	FS V Zwickau	 6 (0)

10.	P hilip Türpitz 	 1. FC Magdeburg	 6 (2)

10.	 Massih Wassey 	SC  Paderborn 07	 6 (3)

10.	B en Zolinski 	SC  Paderborn 07	 6 (0)

17. 	S tephan Andrist 	S V Wehen Wiesbaden	 5 (0)

17. 	 Anton Fink 	 Karlsruher SC	 5 (2)

17. 	 Marius Kleinsorge 	S V Meppen	 5 (0)

17. 	 Matthias Morys 	 VfR Aalen	 5 (1)

Torjäger

Rang	 Verein	 SP	 S	 U	 N	 Tore	 Diff.	 Pkt.

  1 	SC  Paderborn 07 	 9 	 8 	 0	 1 	 26 : 7 	 19 	 24

  2 	 1. FC Magdeburg 	 9 	 7 	 1	 1 	 16 : 6 	 10 	 22

  3 	 Karlsruher SC 	 8 	 6 	 2	 0 	 12 : 4 	 8 	 20

  4 	S V Meppen 	 9 	 5 	 3	 1 	 16 : 8 	 8 	 18

  5 	 VfR Aalen 	 9 	 5 	 2	 2 	 17 : 10 	 7 	 17

  6  	S V Wehen Wiesbaden 	 8 	 5 	 1	 2 	 16 : 6 	 10 	 16

  7 	F ortuna Köln 	 8 	 5 	 1	 2 	 14 : 7 	 7 	 16

  8 	S G Sonnenhof Großaspach 	 8 	 5 	 1	 2 	 12 : 6 	 6 	 16

  9 	FC  Carl Zeiss Jena 	 9 	 4 	 4	 1 	 11 : 7 	 4 	 16

10 	H allescher FC 	 8 	 4 	 1	 3 	 15 : 12 	 3 	 13

11 	H ansa Rostock 	 9 	 3 	 4	 2 	 11 : 10 	 1 	 13

12 	S pVgg Unterhaching 	 8 	 4 	 1	 3 	 15 : 16 	 -1 	 13

13 	P reußen Münster 	 9 	 3 	 3	 3 	 11 : 8 	 3 	 12

14 	 VfL Osnabrück 	 8 	 3 	 2	 3 	 13 : 12 	 1 	 11

15 	C hemnitzer FC 	 8 	 3 	 2	 3 	 8 : 10 	 -2 	 11

16 	FS V Zwickau 	 9 	 3 	 2	 4 	 10 : 13 	 -3 	 11

17 	S portfreunde Lotte 	 8 	 3 	 1	 4 	 11 : 11 	 0 	 10

18 	W erder Bremen II 	 9 	 2 	 4	 3 	 9 : 11 	 -2 	 10

19 	W ürzburger Kickers 	 9 	 2 	 2	 5 	 8 : 18 	 -10 	 8

20 	 Rot-Weiß Erfurt 	 8 	 1 	 2	 5 	 6 : 12 	 -6 	 5

Rang	 Mannschaft	S umme	S piele	S chnitt

  1 	 1. FC Magdeburg	 160.446 	 9	 17.827

  2 	H ansa Rostock 	 102.000 	 9 	 11.333

  3 	 Karlsruher SC 	 85.190 	 8 	 10.649

  4 	 VfL Osnabrück 	 63.621 	 8 	 7.953

  5 	SC  Paderborn 07 	 69.193 	 9 	 7.688

  6 	C hemnitzer FC 	 59.116 	 8 	 7.390

  7 	S V Meppen 	 65.133 	 9 	 7.237

  8 	P reußen Münster 	 63.737 	 9 	 7.082

  9 	H allescher FC 	 52.535 	 8 	 6.567

10 	 Rot-Weiß Erfurt 	 47.349 	 8 	 5.919

Zuschauer

Heimtabelle Auswärtstabelle

18. Spieltag

Rang	 Verein	 SP	 S	 U	 N	 Tore	 Diff.	 Pkt.

  1	S V Wehen Wiesbaden 	 9 	 5 	 2	 2 	 17 : 5 	 12 	 17

  2 	SC  Paderborn 07 	 8 	 5 	 1	 2 	 17 : 12 	 5 	 16

  3 	H ansa Rostock 	 8 	 5 	 0	 3 	 11 : 5 	 6 	 15

  4 	F ortuna Köln 	 9 	 4 	 3	 2 	 16 : 13 	 3 	 15

  5 	S pVgg Unterhaching 	 9 	 5 	 0	 4 	 14 : 11 	 3 	 15

  6 	 1. FC Magdeburg 	 8 	 5 	 0	 3 	 10 : 10 	 0 	 15

  7 	S G Sonnenhof Großaspach 	 9 	 3 	 3	 3 	 12 : 15 	 -3 	 12

  8 	W ürzburger Kickers 	 8 	 3 	 2	 3 	 12 : 11 	 1 	 11

  9 	S portfreunde Lotte 	 9 	 2 	 2	 5 	 10 : 14 	 -4 	 8

10 	 Karlsruher SC 	 9 	 2 	 2	 5 	 8 : 13 	 -5 	 8

11 	S V Meppen 	 8 	 2 	 2	 4 	 7 : 15 	 -8 	 8

12 	H allescher FC 	 9 	 1 	 4	 4 	 11 : 14 	 -3 	 7

13 	 VfR Aalen 	 8 	 1 	 3	 4 	 7 : 13 	 -6 	 6

14 	 Rot-Weiß Erfurt 	 9 	 1 	 3	 5 	 3 : 11 	 -8 	 6

15 	 VfL Osnabrück 	 9 	 1 	 3	 5 	 4 : 15 	 -11 	 6

16 	C hemnitzer FC 	 9 	 1 	 2	 6 	 13 : 18 	 -5 	 5

17 	P reußen Münster 	 8 	 1 	 2	 5 	 6 : 16 	 -10 	 5

18 	FS V Zwickau 	 8 	 1 	 2	 5 	 5 : 15 	 -10 	 5

19  	W erder Bremen II 	 8 	 1 	 2	 5 	 5 : 16 	 -11 	 5

20  	FC  Carl Zeiss Jena 	 8 	 1 	 1	 6 	 6 : 15 	 -9 	 4

Freitag, 01.12.2017, 19:00 Uhr

Hallescher FC 	 –	H ansa Rostock 

Samstag, 02.12.2017, 14:00 Uhr

Rot-Weiß Erfurt 	 –	S V Meppen 

Sportfreunde Lotte 	 –	P reußen Münster

Chemnitzer FC 	 –	 1. FC Magdeburg

Fortuna Köln 	 –	FS V Zwickau

SV Wehen Wiesbaden 	 –	SC  Paderborn 07

Karlsruher SC 	 –	 VfR Aalen

Sonntag, 03.12.2017, 14:00 Uhr

Werder Bremen II 	 –	 VfL Osnabrück 

SG Sonnenhof Großaspach 	 –	W ürzburger Kickers

SpVgg Unterhaching 	 –	FC  Carl Zeiss Jena



Die attraktiven Preise für den VIP-Tipp 2017/2018, 
gestiftet von unseren Partnern: 

KSC VIP-TIPP

2. PREIS
1 Übernachtung für 2 Personen in München 
im 4-Sterne-Hotel inklusive Frühstück
2 Karten für ein Champions League Spiel

8. – 10. PREIS
Individuell zusammengestellte Päckchen 
von sebamed

1. PREIS
Speiselokal Engel – Cabrio-Wochenende: 
„Oben ohne“ durch die Ortenau 
• 2 x Übernachtung im Komfortzimmer
• 1 x 4-Gang-Abendmenü
• 1 x Candlelight-Dinner inkl. Getränke
• 2 x Frühstück vom Buffet
• 1 x Cabrio für einen Tag (inkl. 200 km)
im Wert von ca. 320,– €

5. PREIS
Especially for two NIGHT
1 Übernachtung für 2 Personen im Doppelzimmer
1 x Panorama-Frühstücksbuffet
1 x  7-Gang Surprise Dinner für 2 Personen 

inkl. Champagner, Aperitif, Wein, Wasser, Benutzung der Bade- und 
Saunawelt (inkl. Bademantel) Tägliches WohlFit-Programm

4. PREIS
Einen Tankgutschein
im Wert von insgesamt 300,– €

3. PREIS
2 VIP-Tickets für ein Bundesliga Spiel zur Wahl 
und nach Verfügbarkeit

7. PREIS
Hotel der Blaue Reiter
First-class Frühstücksbuffet für 2 Personen

6. PREIS
Polar-Uhr 
Tracke deine Aktivitäten.

EFA Tankstellenbetriebe + 
Mineralölhandel GmbH
Emil Fahrer
Hertzstraße 27
76275 Ettlingen
Tel. 07243-542 70
www.efa-tankstellen.de

Enzo Wasserbetten
Enzo-Team
Windeckstraße 6
76135 Karlsruhe 
Tel. 0721-868 655
Fax 0721-868 612
www.enzo-wasserbetten.de

Der KURIER
Christof Bindschädel
Amalienstraße 49
76133 Karlsruhe
Tel. 0721-18079712
Fax 0721-18079755
www.derkurier-swd.de

Härdt GmbH & Co. KG
Baustoffe + Transporte
Natursteine + Erdarbeiten
75015 Bretten
Tel. 07252-7270

Raiffeisen Baucenter
Fettweisstr. 12
76189 Karlsruhe
Tel.: 0721/20 39 40
www.raiffeisen-baustoffe.de

ROTECH GmbH
Im Katzentach 16-18
DE-76275 Ettlingen
Fon: +49-(0)-7243-5931-0
Fax: +49-(0)-7243-5931-31
E-mail: hpeters@rotech.de
Website: www.rotech.de

Ludwig GmbH
Bau- und Industriebedarf
Großklamm 8
76287 Rheinstetten
Tel. 0721-951 520
Fax 0721-951 5230
www.ludwig-bau.de

Claus Schilli
Rechtsanwalt
Amalienstraße 67
76133 Karlsruhe
Tel. (07 21) 2 48 15
Fax (07 21) 2 10 04
www.claus-schilli.de

Weiss 
Tief- und Straßenbau GmbH
Roland Weiss
Oliverstraße 7
76532 Baden-Baden

init innovation in traffi c 
systems AG
Dr. Gottfried Greschner
Käppelestrasse 4 – 6
76131 Karlsruhe

IT Chain GmbH
The Supply Chain 
Management Company
Fettweisstraße 22
76189 Karlsruhe
0721 57009-7340
email@itchain.de
www.itchain.de

Holzbau Strauss GmbH
Kirchstr. 17
75 015 Bretten
Tel. 07252/3721
Fax. 07252/42873
www.strauss-holzbau.de

Klein & von Stahl
Rechtsanwälte · Steuerberater
Beiertheimer Allee 72
76137 Karlsruhe
Tel.: +49 721 8514 7777
www.ksrecht.de 

Hettmannsperger 
Bohrgesellschaft mbH
Telefon: (07222) 96877-0
Industriestraße 22
76470 Ötigheim
www.hettbohr.de

DIE TEILNEHMER

JG special products GmbH   
Steinäcker 4
76479 Steinmauern
Tel. 07222/6807981
Fax 07222/6807982
www.jg-products.de

 KSC – VfR Aalen 
Unternehmen Name Punkte Tipp

Der Kurier Christof Bindschädel 7 2 : 0

EFA Tankstellenbetriebe und Mineralölhandel GmbH Emil Fahrer 5 3 : 1

Enzo Wasserbetten Heinz Axtmann 5 3 : 0

Gruber & Kollegen Kai Gruber 10 2 : 1

Härdt GmbH & Co. KG Bernd Härdt 8 2 : 0

Hettmannsperger Bohrgesellschaft mbH Gerhard Breite 1 4 : 0

Holzbau Strauß Klaus Strauß 8 2 : 0

INIT AG Dr. Gottfried Greschner 8 2 : 0

IT Chain GmbH Christoph Ludin 6 3 : 1

Klein & von Stahl Rechtsanwälte Oliver Klein 7 3 : 1

Ludwig GmbH Matthias Mäckle 6 1 : 0

Raiffeisen Baucenter GmbH Thomas Munz 6 2 : 1

Rotech GmbH Heinz Peters 6 3 : 1

Schilli Anwaltskanzlei Claus Schilli 1 3 : 0

Schwamberger Security&Event Group Marco Schwamberger 3 1 : 0

SLK Badtechnik Karlsruhe Holger Glutsch 6 2 : 1

Weiss Tief- und Straßenbau GmbH Roland Weiss 6 3 : 0
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Talentteam

Günter Pilarsky durfte am Mittwoch 
ausgiebig hochleben – denn am  
29. November feierte der KSC-Vize-
präsident seinen 80. Geburtstag. Der 
gesamte Karlsruher SC und natürlich 
auch die Redaktion von Wildpark Live 
gratulieren herzlich und wünschen vor 
allem viel Gesundheit und noch viele 
tolle Momente mit seinem KSC. 

Seit 2005 ist der erfolgreiche Unter- 
nehmer Mitglied, seit 2010 bekleidet 
er das Amt des Vizepräsidenten beim  
KSC. Seitdem bringt er sich in seiner 
Funktion in unermüdlichem ehrenamt-
lichem Einsatz besonders in die wirt-
schaftlichen Belange des KSC ein und 
unterstützt den KSC mit seiner unter-
nehmerischen Expertise. Durch seine 
seriöse Persönlichkeit und seine Kontak-
te öffnet er dem KSC die Tür zu neuen 
Freunden, Förderern und Sponsoren.
Mit seiner freundlichen und bescheide-
nen Art ist er auch für die Anliegen der 
Abteilungen und Gremien des KSC stets 
als verständnisvoller Ansprechpartner 
erreichbar. Nicht zuletzt unterstützt 
Günter Pilarsky den KSC auch auf finan-
zielle Weise. Bei seiner Ernennung zum 
Ehrenmitglied hieß es: „Günter Pilarsky 
hat sich so in besonderer Weise um den 
KSC verdient gemacht.“

Das können wir nur unterstreichen – und 
packen die Geburtstagsglückwünsche 
gerne obendrauf. 

Am heutigen Spieltag findet die  
„Aktion Ehrenamt“ des Deutschen 
Fußball-Bundes (DFB) statt. Diese  
Tradition besteht bereits seit dem  
Jahr 1997 und wurde ins Leben ge-
rufen, um die zahlreichen ehrenamt-
lichen Helfer zu ehren und ihnen zu 
danken. 

Die Amateurvereine bilden das Fun-
dament des Fußballs. Damit ist das 
ehrenamtliche Engagement eine seiner 
wichtigsten Stützen. Die Spitzenfußball- 
ligen in Deutschland stellen daher ein- 
mal im Jahr eine ganz besondere Grup-

pe Menschen in den Mittelpunkt. Die 
Menschen, ohne die im deutschen Fuß-
ball nichts los wäre. 
Dies ist allen Vereinen bewusst und aus 
diesem Grund möchten wir uns heute 
im Namen des Karlsruher Sport-Clubs 
bei allen ehrenamtlich und freiwillig en- 
gagierten Menschen bedanken. Danke 
für Ihren Einsatz in und um Ihre Fußball-
vereine. Machen Sie so weiter, begeis-
tern Sie weiterhin Ihre Mitmenschen  
für die oft nicht einfachen und an-
spruchsvollen Aufgaben und bleiben Sie 
am Ball. Der deutsche Fußball braucht 
Sie und ist stolz auf Sie!

Folgende Ehrenamtliche aus den Fuß-
ballkreisen des Badischen Fußballver-
bandes haben den Ehrenamtspreis er-
halten: Matthias Filbert, Herbert Knoch, 
Armin Walter, Gernot Konrad, Werner 
Throm, Berthold Spitzer, Alfons Geiger, 
Heinz Kilian und Silvia Griesinger. 

Herzlichen Glückwunsch! 

80. Geburtstag: Vizepräsident, Ehrenmitglied, KSCler durch und durch  

Happy Birthday, Günter Pilarsky! 

DFB und KSC sagen „DANKE“!

„Danke ans Ehrenamt“ 2017
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History

Was maChT eiGenTliCh …  
 silVAnOVarnhaGen?
Der heute 24-jährige Mittelfeldspieler kam 2010 von RW Erfurt in die A-Jugend des Karlsruher SC. Bei seinem 
heimatverein hatte er zuvor alle stationen von der e- bis zu b-Jugend durchlaufen. bis 2012 spielte er beim KsC im 
Jugendbereich und kam 2012 zu den Profis. dort absolvierte er bis 2015 34 Partien im dress des KsC. anschließend 
führt ihn sein Weg zu eintracht Trier (fünf spiele) und 2016 zum VfC Plauen. 
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hallo silvano, was machen sie beruf-
lich und wo leben sie?
Ich lebe in Plauen und werde dort eine 
berufliche Umschulung beginnen.

Welche beziehung haben sie heute 
noch zum fußball?
Ich habe noch eine große Beziehung 
zum Fußball, da ich für den VFC Plauen 
(NOVF Oberliga Süd) noch aktiv bin, 
derzeit jedoch bis Anfang 2018 wegen 
einem Kreuzbandriss ausfalle.

Welches waren die „schwärzesten“ 
stunden in ihrer zeit in ihrer fußballer-
Karriere? 
Ich hatte sehr viel mit Verletzungen zu 
kämpfen und hatte bereits zwei Mal 
einen Kreuzbandriss. Ich bin froh, über-
haupt noch Fußball spielen zu können. 
Deshalb würde ich meine Verletzungen 
und die Rückrunde nach unserem 2. Liga-
Aufstieg als schwärzeste Stunde meiner 
Karriere nennen. Das war alles schwer zu 
begreifen und zu akzeptieren.

Was war ihr größte erlebnis im dress 
des KsC?
Der Aufstieg in die 2. Liga war ein un-
fassbares Erlebnis für mich. Vor allem 
nach dem sehr schlechten Start am Ende 
doch noch aufzusteigen – und das als 
Meister in der 3. Liga. Ein ganz besonde-
res Erlebnis hatte ich auch in Karlsruhe: 
Mein erstes Spiel für den KSC war das 
Geisterspiel gegen den VfL Osnabrück.

Wer war ihr „unangenehmster“ Gegen-
spieler bzw. wer war ihr „lieblingsge-
genspieler“?
Einen Lieblingsspieler hatte ich nicht, 

aber es war eine spannende Sache, da-
mals gegen den VfL Wolfsburg im DFB-
Pokal und hier direkt gegen Diego zu 
spielen. Das war eine tolle Erfahrung für 
mich, auch wenn ich nicht immer „gut“ 
ausgesehen habe gegen ihn. Der hatte 
unglaubliche Bewegungen drauf. Mein 
Lieblingsgegner war der FC St. Pauli. 
Dort habe ich auch mein letztes 2. Liga-
Spiel für den KSC bestritten, am Millern-
tor vor einer atemberaubenden Kulisse. 
Am Ende haben wir noch das Spiel für 
uns entscheiden können. Von daher ist 
das eine tolle Erinnerung. Die unange-
nehmste Mannschaft war für mich Union 
Berlin, die waren knallhart zu spielen.

Welchen bezug haben sie noch zum 
Karlsruher sC, zu wem haben sie noch 
Kontakt und welche erinnerungen 
haben sie an die zeit in Karlsruhe?
Kontakt habe ich leider zu niemanden 
mehr, nur zu einem Ex-Spieler der 2. Mann-
schaft, Carsten Lutz. An die Zeit in Karls-
ruhe denke ich mit gemischten Gefühlen 
zurück. Ich habe dort als Profi viel gespielt 
und einige meiner Jahre dort verbracht. 

Meinen Abschied fand ich dann schade 
und sehr unglücklich für mich. 

Bei welchem Verein hätten Sie gerne 
mal gespielt?
Ich bin schon immer Fan von Inter 
Mailand. Dort mal zu spielen oder ge-
gen Inter anzutreten, wäre mein Traum 
gewesen.

Wann haben sie zum letzten mal ein 
spiel des KsC live im stadion erlebt 
bzw. verfolgen sie die spiele des KsC 
noch aktuell?
Das ist schon längere Zeit her, da Plauen 
ja „nicht um die Ecke“ liegt und ich viel 
bei meiner Familie in Erfurt bin. Ich ver-
folge schon den Weg des KSC, aber Spie-
le in der 3. Liga anzuschauen ist schwer. 
In der 2. Liga habe ich alle Spiele live ver-
folgt. Ich hoffe, dass der Abstieg in die 3. 
Liga ein Betriebsunfall war und bald „re-
pariert“ wird, denn die Karlsruher Fans 
haben mehr als die 3. Liga verdient. Ich 
drück meinem Ex-Verein die Daumen. 

 Das Interview führte Ralf Bott

Artikel des Spieltags

02.12.2017
KSC - VfR Aalen

Nur 9,95€
Statt 12,95€

KSC-Christbaumkugeln

Angebot nur am Spieltag in den Fanshops von 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr gültig 
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Ausblick

Am kommenden Samstag ist der KSC beim Aufsteiger FC 
Carl Zeiss Jena zu Gast. Auf dem Ernst-Abbe-Sportfeld tref-
fen die Teams dann zum 19. Spieltag aufeinander. Anpfiff im 
430 Kilometer entfernten Jena ist um 13:00 Uhr. 
Der Verein aus Jena wurde im Jahr 1903 gegründet. Er diente 
jedoch zunächst ausschließlich als Firmenverein, sodass nur 
die Mitarbeiter einer bestimmten Firma dort spielberechtigt 
waren. Nach diversen Namensänderungen und strukturellen 
Änderungen wurde der DDR-Meister 1966 als FC Carl Zeiss 
Jena wiedergegründet. Für den Verein waren die letzten 
Jahre sehr turbulent. Am Ende der Saison 2011/12 stieg Jena 
von der Dritten Liga in die damals neu formierte Regionalliga 
ab. Nach einigen durchwachsenen Spielzeiten schaffte das 
Team unter Trainer Mark Zimmermann nach der fünften Sai-
son 2016/17 den Wiederaufstieg in die dritthöchste Profiliga. 
Aktuell steht der Verein nach fünf Siegen, fünf Unentschieden 
und sieben Niederlagen mit 20 Punkten auf dem zwölften Ta-
bellenplatz. Seine Heimspiele trägt der FC Carl Zeiss Jena im 
12.630 Zuschauer fassenden Ernst-Abbe-Sportfeld aus, das 
im Jahr 1924 eröffnet wurde. 
Der Karlsruher SC traf in der zweiten Bundesliga und der 
Regionalliga bereits einige Male auf Jena. Zum letzten Mal 
begegneten sich die zwei Vereine in der Zweitligasaison 
2016/17, als der KSC auswärts 3 : 1 siegte. Von den letzten 
vier Aufeinandertreffen konnte der KSC insgesamt drei Parti-
en für sich entscheiden, Jena siegte einmal. 

Ksc Zu GAst bei AufsteiGeR JenA

der 19. sPielTaG 
sTeiGT auf dem 
ernsT-abbe-
sPorTfeld

Busfahrt nach Jena – Badische Traber

Abfahrt: Sa., 09.12.17 um 06:00 Uhr 
am HBF Karlsruhe | Preis: 50 €

Busfahrt nach Osnabrück – Badische Traber

Abfahrt: Fr., 15.12.17 um 11:00 Uhr 
am HBF Karlsruhe | Preis: 55 €

Anmeldungen bei Dieter Stock: 0173/9967447

Die nächsten Spiele

Sa., 09.12., 13:00 Uhr: Carl Zeiss Jena – KSC
Fr., 15.12., 19:00 Uhr: VfL Osnabrück – KSC
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